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Gasthäuser.
Reisenden und Erholungsbedürftigen empfehlen sieh bestens:

H6tel Krone, Schuls, bürgerliches Haus, Pension incl. Zimmer hr. 6—7.

Bad&- u.^Lviftkurort „Gyrenbad" bei Tnrbenthal, Besitzer : H. Peter-Meyer.

«mZ äWesZes 6rescM/£ /emer

^ Schuhwaaren #
FRITZ BEURER

Theaterstr. 20, ZÜRICH.

a » ^ „I des „Häuslichen Herd" geniesst auf allen

iPflPr Annnn6riT BaarkSufen von über Pr. 20 im ersten
Zürcher Vorhang-Versandtgeschäft von

10 ®!o J- Moser z. Mlle, Zürich
(mittlere Bahnhofstrasse 69)

Extrabegünstignng
dieses Inserat-Ausschnittes,

Grösstes Vorhang- und Etamin-Lager
zu billigsten Originalpreisen. Eigene Stickereifakrikation und direkteste Ver-

bindung mit den ersten Vorhang- und Etamin-Fabriken des Kontinents.

Hmterveraandt nach auswärts. *M
Adresse: Moser, Trttlle, Zürich.

Auerlicht ohne Gas
vollständig so hell wie Gasglühlicht, ist unübertroffen und überall zu empfehlen

wo keine Gasanstalten sind. Selbstendzündung ausgeschlossen und auf jeder Lampe

anzubringen. — Alles Nähere durch den Generalvertreter

Zürich, mittlere MMm 52,
BEÜNSER.

Lampen und Metallwaren. (Aeltestes Haus der Beleuchtungsbranche.)

Wiederkehr, Widmer & C- vorm. J. g. jth
Centralhof — Zürich I — Poststrasse 1

Spezialgeschäft für Teppiche, Linoleum, Möbel- und Vorhangstoffe.

Wolldecken, Angora- und Ziegenfelle, Fuss-Säcke.

Unübertrefflich
Prof. Wagner's Garten- u. Blumendünger. (Seil Pflanzen-Nährsalze. 1 Gr. auf 1 Ltr. Wasser.)

In Blechdosen mit Patentverschluss I Ko. Fr. 1.80 — S Ko. rr. «•

General - Agentur für die Westschweiz, einschliesslich die ,;„„tnr'"fiir
Basel. Bern und Solothurn bei Müller A Cle. m Zotingen. Unterwald en
îïd^TeÏÏn'bei Kantone: Zug, Luzen^ür^ J winterthur.

Rviskiidkn uvà Irdv1uiis8l,kâûrttixen siripksllsn sied bsàs:
Rdtsl ILrone, Soduls, dürZorliciios Nsus, ?snsion ioel. Xinnnsr l'r. 6—7.

S^äe^. u^Imktàrvrt „Vxrenbêê i-si Tkurboritksl, Losituor: H. ?stsr-Dlsxer.

ââââ^^. ^ ^ âs^es Aesâà/t /àe?-

^ ZààNMw» ch

fkii? kcvk^
Ideaterstr. 2V, 2ÄR.!(!L.

» » » I ^ ^ « àiZS„HânsiioiisnIIsrâ"A0niôsstànkîiI!ôv
Ssâààà von Wer ^r. 20 iw srstsii
^iirclisr VoàMA-VsrsàuàtKssoliSkt von

10 °
o i. Uosei- î. Zliirieli

(mittlsr« vààokstràssk 69)

LxMkMtiMß s»
K^öLZtes Vorkang- unli Namm-l.agel'

2u ì)iì1ÍAsieQ OrÎAÌiialprsissri. ûî^srie 3ìià6i'6Î5ài'i^Z.iÌ0Q uiiâ àíie^^ssis Vsi-
dwäuiiA wit äsn srston VoàvA- nuà ûtînriii-^sdriîrsn àss Xontirisnts.

à»tvrvvr»saât vsvà »«»vàrt». -M>
^àrosss: Avskr, ?rülle, /ürivil,

àerliekt okne
vollstÄnäie so I.M 'vio SasxlàUât, ist unûdsrtroà nnä üdm-rii ^n owpksUon

iro koins S-isnnst-ìltsii sinâ. 8âstsnààâuog kwsAosàlosson unä wik ^sà I.âwxs
ÂQ2uì)i'iiZA6ii. — ^1l63 âui'â âsn LkNLNs! Vtzs'it'kìel'

«à-à»»à« W 5^Mmi-i-».
l.smpsn unä «ktsiiwaren. (^klìesiss «sus llor ksleuoktungsbi-anvks.)

Vì/ieàkàWiàer 8t L° vvtm. 1 k. M
Lentràof — Ziàioîi I — ?oststrasse 1

8MâIMM kiir Isppieds, IiinolMM, «öbsl- M VàMà
Viollclsolcsn, /ìngoi'S- uncl Asgsnfà, fuss-8àvlco.

k'k-ot.Visgnsr's kàn-u-KIumsiiàgkl-. (8M kMM-UMâà Ikr.MIUr.N»)
In Msokàosell mit kktsntversoìiIuLS I Ko. kì 1.80 " b Ko. >-r. v.

(Zenerâl - ^s«àr kür à ^Vestsekvvi^, àsàiissslieli à vA. ì x«àr''ttlr
Laeei. Lern nnà Kvioànru ko! Zliillvr .< èio. IN /oituAv». „ Ilutsti v-ilà '-n

unâ^eâAì-ààè'' à Xaàns- iu ìintvàr.



<^3 Verlag von GEORG WEISS in HEIDELBERG. e#>

üfemricA i/rt^.syVf/»Y>?/\s* $c/ir?//en ;
Im ParnflioQ Tagebuchblätter. Mit einerim raidllica. ^g^ht von Hofstetten, eleg.

gebunden 4 M. 70 Pfg.
Aus kranken Tagen.

sieht von IHenau, eleg. geb. 4 M. 40 Pfg.
RailPrnhlllt Erzählungen aus dem Schwarz-DdUGi IIUIlli« eleg. geb. 4 M. 50 Pfg.
Der Leutnant von Hasle.

aus dem 30-
eleg. geb. 5 M.

Aufl. eleg. geb. 5 M*

jährigen Kriege. 3. Aufl.
Wilde Kirschen

Aus meiner Jugendzeit. S£*55JS!
Porträt des Verfassers, eleg. geb. 4 M.

Aus meiner Studienzeit. ^4m.5ok£
Dürre Blättpr Auflage, eleg. gebunden.mmiP». j Band 3 M.

II. Band 8 M. 80 Pfg.

Schneeballen. fll*. * Aufl. eieg.
- geb. 3 M. 80 Pfg. Zweite

Reihe. 3. Auflage, eleg. geb. 3 M. 80 Pfg.
Dritte Reibe. 3. Aufl. eleg. geb. 4 M. 60 Pfg.

Ausgewählte Schriften. Volks-Ausgabe. 8 Bde. eleg. geb. 19 M.

Franz Carl Weber
62 mittlere Bahnhofstrasse 62

ZÜRICH.
Spielwaren

Gesellschafts- und Selbstbeschäftigungs-

iS-pieZe.
Niederlage der Anker-Steinbaukasten.

Puppen — Attrapen — Turngeräte
Zauberlaternen — Dampfmaschinchen.

is preismedaiiien Photographie
Höchste Auszeichnungen.

Personenaufzug. R. Ganz
Tele'plion.

BASLER
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waaren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vernässen etc.

Generalagentur Zurich: A. Gattiker, Theaterstrasse 14.

TELEPHON.

-M VeàA von KL0RK ^DI88 in ^
Im pArsciie8 ^àk^â^àtle^ s?s^

Aedunàeu 4 öl. 70 Ritz.
ÜU8 krsnkon Isgen.

siedt vou Illeuau. elsA. Asd. 4 U. 40 Dfx.
kî5îIIPNN^Illf Dr^ädluv^su aus äeru Sed^arsi-OâUVI l>UIUì. eiex. ?sd. 4 öl. 50 l>tz.

ver Nkuinznt von liasle.

l^ilclo Kirsotien

à meiner 8tuclikn?sit.

Hürrk Nlä6pr iîà ààgo. àx. gêduAâoll.
^ 3 öl.
II. àllâ S Zl. ê>0 ?ks.

Zolinseballen. à^- ?ed. 3 öl. 80 ?t?. A^veits
Reids. 3. ^.uüaZe. eleg. xed. 3 öl. 80 Rkx.
Dritte Reide. 3. ^.uü. elvx. xed. 4 öl. 60 Rkx.

àgswâlà 8okrîften. Volks-Ausgabe. 8 Làe. àx. Zed. 19 N.

?rau2 Oarl Meder
62 rliittlsrs Rs>ìiii1ic»1strs«ss 62

8pisl^arkn
Nssellseliafts' unà LellzstlzösoliältiAimAS-

ì>iisàerIaAiz à àKvr-SìàbiìuKastvii.
puppen — öttrapen — Turngeräts

^suberlaternen — llsmpfmssokinvksn.

IS i-.°!»àlii-n ?dc»to^rapdie
Lëvdsts às^eiâmuiAsii.

fefzolleziaàug. k.

— I^euek'-Vei'8iekel'ung8-Ke8ell8ekait —
VersielieruiiA von Nciviliar, Waaren uiià Naseìiiiieii 211 VUUFSà ?rk-
mikll. VerßütmiA aller Seliääsv iniol^e àer, Llits imà Explosion,
sdsvso à àedââÎAUUASi! âurek Vvrnàvll à.
kkMàAà Med: Ksitilikr, IkeAtersttssse 14.

I'DDLRklON.



Buchbinders! SAL,
Sihl3tra38e Nr. 16 ZÜRICH I im alten Seidenhof

Einzel- u. Partie-Arbeiten. Geschäftsbücher, Musterkarten etc.

PZöse/t-^lröe«e», Ferfiro«rZwn(7en e/e.

Kcehherds
für PrlYate, Restaurante und Hotels.

Pestalozzi-, Turicum- u. Helvetia-Oefen.

Bad- nnd WasclieinriclitniiEen,

Gebrüder Lincke, Zürich
Seilergraben 57/59.

Töchterinstitut in Aarburg.
Die Anstalt eignet sich für Mädchen im Alter von 14—19 Jahren.

Aufnahmen neuer Zöglinge zu Anfang Mai. Nähere Auskunft erteilt
und Prospekte übersendet^ H. Welti-Kettiger.

IHYlïIâ
Transport- und Feuerversicherungs-Gesellschaft in St. Gallen.

General-Agentur Zürich.
Bureau: Oberdorfstrasse 34, Eingang Frankengasse.

ITEZiSPXrOV.

Zum Abschlüsse von Versicherungsverträgen empfiehlt sich Dl'. .Ham»iCGI»- J'Y;/< r.

Beste und billigste
Bezugsquelle für

eidenstoffe u. Sammele
Muster umgehend.

J. SPŒRRI, ZÜRICH

Anfertigung nach Mass.
Ehrendiplom 1894.

BRUPPACHER & Co.
Auf Hort, Zürich

Filiale zum Grabeneck
Wlnterthur.

GEGRÜNDET 1840.

Grrösstes Lager schwarzer und far-

biger, neuester

Kleiderstoffe und Costüme
Jaqnettes, Capes,

Regenmäntel, Paletots,
jupons, Blonsen,

Tricottallleu, Châles,
Wolldecfcen etc.

zu billigsten Preisen. Muster franco.

LmMMZM Zâli.
SUiIsürssss Nr. IS I ^ âltsn Ssiàsnliok

Kin-el- u. psrtis-^rbeiien. kesvkâftsbiiokki-. »ustei-Icarisn à
T^e/'AoîàttK'en s^o.

Usààs
kör ?iì?ste, k«8tâllrâiits M Là.

?ssìàloû?i-, "surioum- u. ttslvotîs llofvn.

LÄ- Nà V^edLinriMUkv.
ât6?îê-^ásc;^e^^esse^

Kvbrûà l.ineke, ^üriek
Lsilsr^ra-Izsu 57/59.

lôàtsàstitut w ^.ardurK.
vis Anstalt eÎAnot siâ kür Nâààn im ^.Itsr von 14—19 4àen.

^.UÛlcìàlQLN N6U6? ^0AllNA6 ^I^í. I^àìiel'6 S^tSlIt

nnà ?rosvàs ûbsrsônàôì^ II.
N«MV»r«â

Iran8port- unö feusl'Vki'8îvkLi'ung8-Kk8kIl8okaft in 8t. Kallen.
«ei>«e»I ^K«»tar SiteieN

LllrkSN: Obsrûorkàssss 34, LiiiAàvA ?iÂàsvAasss.

Sum ádsudlusss von Versiàimuxsveuti-àseu emxSsUt -I-d 4?»'.

Lests unà dillL^sts

^ K^àS LssnAsqnslls kür

^siàmàM u. 8ânà
Muster uru^ekeuâ.

I. si>lrkü>. M>cn
àkerìtxnnx nàvà à»s.

ülirenälploin 1894.

kkui-k'kenen L c».

rilisls sum Krànseli
^àtvrtànr.

QLQNüriOL'r rs^o.

Krösstvs 4ik>Zsr sâvàrssr nuä kar-

KÎAer, vsusstsr

Kleiôersìà unä Losîûme
F»^«vtt«», «»I»«»'

»eS«iaim>à»t«I,
»>»«««»

OkàlvîS,
««II<IeeNe» «te.

-IN d!IN?stsn Nrslsvn. àsìsr ki-snoo.
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VERKAUF nur an PRIVATE

_ aï FABRIK

Reiche Auswahl

vom
billigsten bis zum

feinsten.

Hochfeine laaren
in

weiss und schwarz
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Um auch den weniger bemittelten Klassen die Versicherung

zugänglich zu machen, hat die Schweizerische Lebensversieherungs-

und Rentenanstalt im Jahre 1894 die Volksversicherung eingeführt.

In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das

Maximum der Versicherungssumme Fr. 1,500.— und m der-

jenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000.—. Die Beitrage
werden vierteljährlich mit Briefmarken bezahlt, sie können jedoch
auch mittelst Postmandat oder in bar entrichtet werden.

Versicherungsbestand • • ca. Fr. 7,000,000.

Der Gewinnfonds beträgt » 159,887.70

Aller Gewinn fällt den Versicherten zu. Der Gewinnanteil

beträgt gegenwärtig !5®/m ®/o des vierteljährlichen Beitrages.

Prospekte können bei der Direktion in Zürich (oder hei den

verschiedenen Generalagenturen der Anstalt) bezogen werden.

»

J ver

Williams Schreibmaschine

Kein Farbband
Kleines Volumen und Gewicht

daher sehr geeignet für Geschäftsreisende
Erster Preis für schöne Arbeit

Sichtbare, druckreine Schrift.
Erlernung einfach. Kostenloser Unterricht.

Aug. NI- Schmid, Zürich II
Mythenstrasse 23.

Zürich, 25. Juli 1899.

Zeugnis. Der Unterzeichnete bestätigt hiemit, dass die

von der Handelsabteilung der Höhern Töchterschule Zürich
angeschaffte und seit etlichen Monaten im Gebranch stehende

Williams" recht gate Leistungen aufweist
Joh. Schnrter, Prorektor.

Inserate werden durch clö Expedition vermittelt.

kuf
alts, soliök

fabri^isrt.
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vreiv» uuâ soàvrsrs

Detail LàkàraZLe-AklLìrAZSô 4 Detail
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Và?TMà?WA
àer

llSkilîeiiU !!l

IN.
«
î

«
k

«
«

î

«

«

«
î

«

«

«

«

«

vm aueii àell Völliger bemittelten m-rssell àie VersreberllNA

sllsàlieb su mseben, lmt àie Sebveiseriselie ^ebellsversieberullAS-

unà ksQteuausìâ im ààe 1894 àie Volbsversiebsi-nn^ erllZelübrt.

In à âàllZ okne àr-ttiokv ìlntvrsuvbung beträgt <às

Maximum à VersieberuuAssumms ?r. 1,500 — uuà m àer-

iellmell miî âr^tiîoker llntersuobung ?r. 2,000.-. vie LeitraZe
veràeu viertehàlieb mit öriekmarbell besablt, sie böllueu ^eàoob

aueb mittelst kostmauàat oiler m bar eutriebtet veràeu.

Vsrsîàrungôbsstanà - es. ^r. 7,333,033.

ver Ko«innfonll8 beträgt » >53,837.73

L.l1er dov/mll Mit àell Versieberten su. ver vevillualltei!

beträgt ASAellvàrtìA 15^/is "/o àes viertelMbrliebsu Leitrades.

krosvàte böllueu bei àer virebtiou m àiob (oàer bei àell

versebisàellell deneralaZenturell àer àstalt) besten vsràell.

»

« ver

ê-V
ülillilim ZclireàzzcliU

Ilei» ?iU'?ài>«I
Illeiues Vàmvu nnâ

<iàsr sà' NveiA»etkiìr kesedâktsrvisenàe
Lrstvr ?rà kür sàoue Arbeit

Aedtvare, ànvkràv 8àrîtt
Lrlernuiix einkavlr. Xosteuioser bnterrrelit,

àug. IVI. 8okmiä, Illrivli »
U^tbeiistrssss 23.

Sllricl,, LS. 9llli 1899.

ZLsugnis. Vor Vrìtersoiedrivìo do8ìàtixt diswît, àa«8 âio

vov âor blanâelsadtoiluiix âor Ilödorri 1'öekterseduls ^iiried
kllzssodaMo uuâ soitstUodoll àvatvu iw Qebraued stebevâo

VVüIiariis" reodt xuts llsiswllxsil aukvvtst
5«!». 8eknrt«r, ?roràtor.

Illsorà vvrà âured vis Lxvoâttioll vermittelt.
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